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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Marita Zimmermann, Leubnitz

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Elke Sprenger, Syrau

Christina Baumann, Schneckengrün

Heike Eibisch, Rößnitz

Antje Pfeiffer, Demeusel Florian Oelhaf, Rodau

Bernd Lesch, Rodau

Andreas Wolf, Leubnitz
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Haushalt 2023

Im Prinzip sollte der Haushalt für das Jahr 2023 am vergangenen 
Donnerstag (04.05.23) beschlossen worden sein. Etwas erfreuli-
cher als in den vergangenen Jahren lief hierzu die erste Beratung 
im Gemeinderat zu unserer Sitzung in Schönberg. Heißt nicht, 
dass wir Anlass zum Jubeln hatten, aber viele kleine Dinge aus 
den letzten Anmeldungen zum jeweiligen Haushalt konnten nicht 
berücksichtigt werden und wurden daher immer wieder verscho-
ben. Hier können wir in diesem Jahr einiges umsetzen. Zumindest 
einen groben Überblick möchte ich an dieser Stelle einmal geben.

In der Verwaltung liegt der größte Posten wieder einmal im Bereich 
der Software. Für unser Programm des Einwohnermeldeamtes 
sind wir vom Hersteller gezwungen, auf eine neue Version umzu-
steigen. Schlappe 20.000 € werden hierfür fällig. Nach fast 30 Jah-
ren dürfen nun aber auch große Teile des Bodenbelages ausge-
tauscht werden und in diesem Zusammenhang der ein oder ande-
re Pinselstrich erfolgen. Für die restlichen Liegenschaften stechen 
die Erneuerung des Dachs der FFW Leubnitz, die Ertüchtigung 
des Vorplatzes am Gasthof in Rodau und die Trockenlegung des 
Bürgerhauses in Fröbersgrün heraus.

In unseren Turnhallen und in der Bauhofhalle wollen wir gerne die 
Beleuchtung auf LED umstellen, um weiter Kosten zu reduzieren. 
Insgesamt ergeben sich somit über 100.000 € für Investitionen in 
unsere Liegenschaften. Der Bauhof soll mit weiterer Technik be-
stückt werden. Hierzu zählen ein Anbaugerät, im Prinzip eine große 
Heckenschere, für die effiziente Pflege von Straßen- und Weges-
rändern, ein großer Mäher mit Hochentleerung und wenn wir etwas 
Passendes finden, ein gebrauchter Minibagger. Zusammen mit wei-
teren kleineren Anschaffungen fließen somit über 60.000 € in den 
Bauhof. Knapp 80.000 € werden für Schule und Kindergärten veran-
schlagt. Hier haben sich über die letzten Jahre viele kleine Sachen 
angesammelt, welche wir in diesem Jahr angehen möchten und 
müssen. Der Bereich Feuerwehr wird mit ca. 155.000 € zu Buche 
schlagen und im Straßenbau nutzen wir die Gelegenheit der De-
ckenerneuerung B 282, Ortslage Syrau, durch das Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr, um den ersten Teil der Gehwege instand 
zu setzen (die restliche Instandsetzung Gehwege erfolgt erst bei 
Neuverlegung der Energiekabel – vermutlich 2025).

Diese genannten Maßnahmen zeigen im Groben den Spielraum, 
über den der Gemeinderat diskutieren könnte, da wir allerdings 
nur Liegengebliebenes aufarbeiten, herrschte hierzu größtenteils 
Einigkeit. Weitere ca. 7 Mio. € des Gesamthaushaltes sind Fix-/
Betriebskosten, auf die unsererseits nur wenig Einfluss besteht.

Ich hoffe, dass wir trotz der anstehenden Herausforderungen auch 
im kommenden Jahr einen ähnlich kleinen Lichtblick erleben kön-
nen und nicht wieder mit enttäuschten Gesichtern einen Haushalt 
beschließen müssen.

Michael Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Stellenausschreibung
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

In der Kämmerei der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Schwangerschafts- und
Elternzeitvertretung die befristete Stelle 

eines/-r Sachbearbeiters / -in (m/w/d)
für den Bereich der Gemeindekasse

in Teilzeit mit 34 Wochenstunden zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
٠ Sicherstellung der laufenden Geschäftsbuchhaltung in den Bu-

chungskreisen Ergebnis-, Finanz- und Vermögensrechnung
٠ Bearbeitung des Debitoren- und Kreditorenbereichs (u.a. Abstim-

mung der Personen- und Sachkonten, Pflege Personenkonten)
٠ Sicherstellung der Finanzbuchhaltung (u.a. Verbuchen aller Ein-

und Auszahlungen, Abstimmung der Finanzrechnungskonten, 
Pflege Lastschriftmandate)

٠ Barkassenverwaltung
٠ Budgetüberwachung
٠ Belegablage

Ihr Profil:
٠ Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r

oder vergleichbarer Abschluss
٠ fundierte EDV-Kenntnisse in Standardsoftware
٠ vorteilhaft wären Erfahrungen und Fachkenntnisse im kommu-

nalen Finanzwesen und Grundzüge des kommunalen Haushalts-
rechts sowie der Abschluss zum/zur kommunalen Bilanzbuchhalter/in

٠ selbstständige Arbeitsweise
٠ Team- und Kommunikationsfähigkeit
٠ Engagement, Flexibilität, Aufgeschlossenheit und Belastbarkeit
٠ Bereitschaft zur Fortbildung

Bei der Besetzung der Stelle findet der TVöD Anwendung.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen vorzugsweise 
per E-Mail bis zum 10.06.2023 an winkler@rosenbach.de. Die Unterlagen 
bitten wir im pdf-Format zusammengefasst zu einer Datei zu übersenden. 

Bewerbungen in Papierform senden Sie bitte mit der Kennzeich-
nung „Bewerbung“ an: 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Verwaltungsleiter
Mehltheuer
Bernsgrüner Str. 18
08539 Rosenbach/Vogtl.

Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen legen Sie bitte einen 
ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Reisekosten aus Anlass 
des Vorstellungsgesprächs werden nicht erstattet. Bis zum Abschluss 
des Auswahlverfahrens werden Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der EU-Datenschutzgrundverordnung und des Sächsischen 
Datenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) in maschinenlesba-
rer Form im Personalmanagementsystem gespeichert und ausschließ-
lich für den Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt.

Michael Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................
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Ankündigung von Arbeiten am 
amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld des 

Freistaates Sachsen

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) bear-
beitet auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen das amtliche Raum-
bezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld). 
Bei den Raumbezugsfestpunkten (RBP) handelt es sich um ver-
markte, gesicherte und örtlich eingemessene Vermessungspunkte 
mit präzise bestimmten Koordinaten und Höhen. 

Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, führt das 
GeoSN im zweiten und dritten Quartal 2023 in Ihrer Gemeinde 
Überprüfungen von RBP durch. In Abhängigkeit vom Zustand der 
RBP werden unter anderem folgende Arbeiten ausgeführt:

– Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standorten,
– Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren Umge-

bung von RBP,
– Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP,
– Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutzsäulen,
– Entfernung von nicht mehr benötigten Schutzsäulen,
– Aufstellung neuer Schutzsäulen.

Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517). Die amtli-
chen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN aus-
geführt, die im Besitz eines Dienstausweises sind. Gemäß § 5 Sächs-
VermKatG sind sie befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen zu betre-
ten und zu befahren sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.

Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und Besit-
zer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungsmarken auf 
ihren Grundstücken oder an ihren baulichen Anlagen ohne Ent-
schädigung zu dulden und Handlungen, die deren Erkennbarkeit 
und Verwendbarkeit beeinträchtigen können, zu unterlassen.
..........................................................................................................

Amtliche Haushaltsbefragung –  
Mikrozensus 2023

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Eine umfassende Bevölkerungszählung wie der Zensus 2022 im 
Vorjahr findet im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundes-
gebiet – nur alle 10 Jahre statt. Hingegen wird der Mikrozensus 
(„kleine Volkszählung“) jährlich durchgeführt und demnach auch 
im Jahr 2023 erhoben. Der Mikrozensus ist eine bundesgesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der 
ein Prozent der sächsischen Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) 
stellvertretend für alle von Januar bis Dezember z. B. zu Themen 
wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von 
Schule oder Hochschule und Quellen des Lebensunterhalts befragt 
wird. Dadurch werden mit kürzerem Abstand und geringerem Auf-
wand als beim „großen“ Zensus wichtige Informationen für Politik, 
Verwaltung, Wissenschaft und die Öffentlichkeit gewonnen. In den 
Mikrozensus sind auch international abgestimmte Fragen integriert, 
mit denen man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Einkom-
men und Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen 
kann. Das Frageprogramm 2023 enthält außerdem zusätzliche Fra-
gen zur Kranken- und Rentenversicherung der Haushalte. 

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden 
nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch Aus-
sagen über Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung 
treffen zu können, werden die ausgewählten Haushalte in der Regel 
bis zu viermal (maximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt. 

Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbe-
auftragte, entweder telefonisch oder auch persönlich vor Ort. Im 
Jahr 2022 nutzten rund 70 Prozent der Haushalte diesen zeitspa-
renden Erhebungsweg. Die eingesetzten Erhebungsbeauftrag-
ten legitimieren sich mit einem Sonderausweis des Statistischen 
Landesamtes. Sie sind zu den entsprechenden Gesetzen und 
einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt und zur 
Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ besteht die Möglichkeit, den 
Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier 
auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und die-
nen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.
..........................................................................................................Einwohnerstatistik 2022Einwohnerstatistik 2022

Ortsteile Einwohner 01.01. Geburten Sterbefälle Zuzüge

67 0 1 4

86 1 1 0

78 2 1 1

191 0 1 7

571 0 11 29

614 4 9 22

177 1 2 15

304 1 1 13

151 1 2 2

251 2 3 5

Schönberg 243 1 1 7

1252 4 16 56

87 0 1 0

Rosenbach gesamt 4072 17 50 161

Demeusel
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Fasendorf

Fröbersgrün

Leubnitz

Mehltheuer

Oberpirk

Rodau

Rößnitz

Schneckengrün

Syrau

Unterpirk
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251 2 3 5

Schönberg 243 1 1 7

1252 4 16 56

87 0 1 0

Rosenbach gesamt 4072 17 50 161

Demeusel

Drochaus

Fasendorf

Fröbersgrün

Leubnitz

Mehltheuer

Oberpirk

Rodau

Rößnitz

Schneckengrün

Syrau

Unterpirk

Wegzüge Einwohner 31.12.

4 66

1 85

2 78

6 191

25 564

22 609

5 186

14 303

5 147

4 251

9 241

52 1244

7 79

156 4044
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Wir bauen für Sie verkehrssichere Straßen!

B 282 Fahrbahnerneuerung in Syrau
Informationen zum Straßenbau ab 01.06. bis 29.09.2023

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plau-
en, erneuert in Syrau die Fahrbahn der Bundesstraße von Ortsein-
gang Syrau (Plauen) bis vor Abzweig „An der Hohle“. Auf 1,2 km 
Länge werden die defekten Asphaltschichten und Straßenabläufe 
erneuert sowie die Rinnenplatten ausgebaut.

Mit der Baumaßnahme führt die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. eine 
Instandsetzung der maroden Gehwege in zwei Teilbereichen durch. 
Die vorhandenen Bushaltestellen werden barrierefrei umgerüstet.

Ab 01.06. bis 07.07. werden die Vorarbeiten am Fahrbahnrand un-
ter halbseitiger Sperrung mit LSA-Regelung ausgeführt. Danach 
folgt der Straßenbau ab 10.07. bis 18.08. (Sommerferien) mit Voll-
sperrung der B 282. Die Umleitung führt Richtung Plauen - über 
Schleiz - B 94 - Greiz - B 92 Elsterberg (in Oberpirk noch ankom-
mender Verkehr über S 316 - Pausa - Zeulenroda zur B 94, aus-
genommen Gefahrguttransporte); Richtung A9/ Schleiz – über B 
92 - Elsterberg - Greiz - B 94 – Schleiz. 

Abschließend werden bis zum 29.09. die Gehwege im Bereich ab 
Paul-Seifert-Straße bis Blumengasse und gegenüber von Kausch-
witzer Straße bis Abzweig „Drachenimbiss“ (gegenüber Bahnhof-
str.) unter halbseitiger Sperrung mit LSA-Regelung instandgesetzt. 
Weitere Angaben folgen in der nächsten Ausgabe.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis!
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B 282 FBE in Syrau in 3 Bauabschnitten
(ca. 45 m vor OE Syrau bis ca. 300 m nach OA Syrau in FR Mehltheuer)

Umleitungsübersichtsplan

     
Umleitung Richtung Plauen über Schleiz - B 94 - Greiz - B 92 
Elsterberg (in Oberpirk noch ankommender Verkehr über S 316 
- Pausa - Zeulenroda zur B 94, ausgenommen Gefahrgutverkehr)

Umleitung Richtung A9/ Schleiz über B 92 - Elsterberg - Greiz - 
B 94 - Schleiz 

Vollsperrung während der gesamten Bauzeit (6 Wo Sommerferien)
Die großräumige Umleitung bleibt durchgehend aufgebaut.

im 1. BA Umleitung K7875 (Bahnhofstraße) von/ in Richtung 
Plauen über L 2342 und B 92

Kirchsteig

Siebenlind

Gemeinderatssitzung 

Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden 
am Donnerstag, dem 01. Juni 2023 um 19.30 Uhr  
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt. 

Weitere Informationen unter: 

www.rosenbach.de/gemeinderat

Erinnerung an den  
Grundsteuerzahlungstermin 15.05.2023

Zum 15.05.2023 wird die 2. Rate der Grundsteuer für 
2023 zur Zahlung fällig.

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir den Fälligkeit-
stermin einzuhalten. Soweit Lastschriftmandat erteilt 
wurde, erfolgt der termingerechte Bankeinzug.

Kämmerei
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Bekanntmachung nach § 50 Absatz 1 BGB

Der Verein Schneckengrüner Dorfclub „Gute Laune“ e.V. wurde 
aufgelöst. Die Gläubiger des Vereins werden gebeten, ihre An-
sprüche beim Liquidator Andrea Drechsler, 08527 Schnecken-
grün, Topfmarkt 12 anzumelden.

Schneckengrün 21.04.2023
..........................................................................................................

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Aus dem Gemeinderat

Warum gibt es keine Bewerbungen, kein Interesse, für die Aufga-
be als Schöffe ??? Eigentlich schade!!! Dabei ist das Schöffenamt 
eine interessante, aber auch wichtige Aufgabe.

In der Sitzung des Gemeinderates am 06.04.2023 berichtete Bürger-
meister M. Frisch, dass bisher keine Bewerbung für das Schöffenamt 
vorliegen würde. Ohne Schöffen sind die Gerichte handlungsunfähg. 
Dieser Zustand wäre sicherlich nicht im Sinne der Demokratie.

Aus eigener Erfahrung kann ich dies nur bestätigen. Denn für eine 
Wahlperiode durfte ich dieses Amt bei der Jugendkammer beim 
Amtsgericht Plauen  bekleiden. Bei der Jugendkammer sitzen 
zwei Schöffen und ein hauptamtlicher Richter. Hier bekommt man 
Einblicke in die Gesellschaft, die einem vorher nie bewusst waren. 
Von Eigentumsdelikten, Diebstählen, Fahren ohne Fahrschein im 
Öffentlichen Nahverkehr, bis hin zu körperlichen Verletzungen, die 
Palette der Straftaten war und ist unendlich groß. Mit dem vorsit-
zenden Richter versuchten wir zu ergründen, warum es zu einer 
Straftat gekommen war. Oberstes Ziel der Rechtsfindung war und 
ist, dem Angeklagten den geordneten Weg in die Gesellschaft zu 
ermöglichen. Gemeinsam mit dem vorsitzenden Richter galt es ein 
einvernehmliches Strafmaß zu finden.

Der Schöffe hat das gleiche Stimmrecht wie der hauptamtliche 
Richter. Beide Schöffen konnten den Richter bei der Urteilsfindung 
überstimmen. Angestrebt wurde ein einstimmiges Urteil.

Das Schöffengericht ist ein Ehrenamt. Wird jemand zum Schöffen 
berufen, so hat der Arbeitgeber ihn für die Zeit der Verhandlungen 
freizustellen. Im Normalfall hält sich die Anzahl  der Sitzungstage 
in einem Monat in Grenzen. Je höher jedoch die Instanz angesie-
delt ist, kann es auch zu mehrtägigen Verhandlungen kommen.

Wer also Lust auf die Ausübung eines solchen Ehrenamtes hat, 
der möge den Schritt der Bewerbung gehen. Für mich war es auf 
jeden Fall eine bereichernde Tätigkeit. Lehrreich und mit vielen Er-
kenntnissen fürs Leben.

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

Anmeldung der Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger

Die Anmeldung   für das Schuljahr 2024/2025 des Schulsprengels der 
Grundschule “Rosenbach“ findet zu den folgenden Zeiten statt:

Mittwoch, 30.08.2023 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag, 05.09.2023 10.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 07.09.2023 12.00 – 16.00 Uhr

Eltern, die ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft an-
melden, teilen der Grundschule Rosenbach schriftlich bis zum
15. September 2023 die gewählte Schule mit.

٠ Angemeldet werden Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden
Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollenden.

٠ Kinder, die das sechste Lebensjahr später vollenden, können
angemeldet werden, wenn sie den für den Schulbesuch erfor-
derlichen geistigen und körperlichen Entwicklungstand besit-
zen. Die Entscheidung darüber trifft die Schulleitung.

٠ Die Anmeldung erfolgt durch mindestens einen Personensor-
geberechtigten. Bei getrenntlebenden Personensorgeberechtig-
ten ist eine Vollmacht des jeweiligen nicht teilnehmenden Eltern-
teils abzugeben. Bei alleinigem Sorgerecht ist ein Nachweis (ak-
tuelle sog. Negativbescheinigung des Jugendamtes oder eine 
gerichtliche Entscheidung) vorzulegen. Die Anwesenheit des 
Kindes ist zur Anmeldung nicht erforderlich. 

٠ Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder ein Nachweis
über die Identität des Kindes vorzulegen.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.grundschule-rosenbach.de.

Antje Wolf
Schulleiterin   
..........................................................................................................

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Frühling 
Hoch oben von dem Eichenast 
Eine bunte Meise läutet 
Ein frohes Lied, ein helles Lied, 
Ich weiß auch, was es bedeutet. 
Es schmilzt der Schnee, es kommt das Gras, 
Die Blumen werden blühen; 
Es wird die ganze weite Welt 
In Frühlingsfarben glühen. 
Die Meise läutet den Frühling ein, 
Ich hab‘ es schon lange vernommen; 
Er ist zu mir bei Eis und Schnee 
Mit Singen und Klingen gekommen. 
Hermann Löns  (Erstdruck 1901) 

Na wollen wir mal hoffen, dass der Dichter recht behält.

Der Mai lädt uns nicht nur zum Wandern ein. Auch die nächsten 
größeren Veranstaltungen stehen im Kalender. 

Nach fast einem Jahr Arbeit wollen wir am 13.05. die „Tobertitzer 
Sonntagsrunde“ feierlich eröffnen. 14 Uhr geht es mit einer klei-
nen Ansprache auf dem Dorfplatz los und es wird zum Mitwandern 
eingeladen. Anschließend gibt es Leckeres vom Grill und Kaffee & 
Kuchen am Rittergut.

Einige unserer Gaststätten laden zum Muttertag und Himmelfahrt 
zu besonderen Schlemmereien ein.

Nach vier Jahren Pause findet endlich das Oberpirker Talsperren-
fest wieder statt und rückt nicht nur die Kleinste Talsperre Europas 
in den Mittelpunkt der Aufmerksamkeit, sondern auch das Feuer-
wehrjubiläum, welches coronabedingt nun das 90. + 1 ist. Man 
muss die Feste eben feiern, wie sie fallen, oder wenn es nicht geht, 
dann das Beste aus Unwägbarkeiten machen.

An den Pfingstfeiertagen erwarten die Pufferfreunde viele Gäste 
zum Handwerk- und Kreativmarkt an der Marktscheune Neundorf. 
Wer nach den vielen Eindrücken noch Energie hat, dem empfeh-
len wir den „Genusspfad Vogtlands Früchte“ und den fantasti-
schen Ausblick ins Erz- und Fichtelgebirge vom Wanderimbiss in 
Kobitzschwalde.

Am Pfingstmontag zum Deutschen Mühlentag lädt die Windmühle 
Syrau zum Flügeldrehen ein. Unser Müllerbursche wandert über 
den VogtlandPanoramaweg und der von uns frisch ausgeschil-
derten Alternativroute von Plauen über Reißig, Jößnitz nach Syrau 
und Zwoschwitz. Wanderfreunde melden sich bitte in der Praxis 
Westend-Physiotherapie per Mail westendphysiotherapie.plau-
en@yahoo.com oder Tel.: 03741 / 137976 bzw. 0179 / 6867230.

Ein Ausblick auf Anfang Juni sei auch noch gestattet. Am ersten 
Juniwochenende haben sich in Tobertitz, auf der Streuobstwiese 
der Bürgerinitiative in Kloschwitz und in Rothenacker viele en-
gagierte Menschen Gedanken gemacht, um ihre Dorffeste und 

Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Jubiläen zu begehen. Allen sei ein herzliches Dankeschön aus-
gesprochen und Ihr liebe Leser seid aufgerufen, je nach Lust und 
Laune mit einem Besuch auf den Dorffesten Eure Wertschätzung 
für dieses Engagement auszudrücken.

Denn: „Ein Leben OHNE Feste ist wie eine lange Wanderung ohne 
Einkehr“ (Demokrit, 460 - 370 v. Chr.)

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
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Datum/Uhrzeit

10.05.
14-17 Uhr

Kaffee &Tanz im Cafe Syrau

13.05.
6 Uhr

Vogelstimmenwanderung mit Ornithologen Peter Staudt 
(ProVogtlandschaft), Treff: Gefell oberhalb Tankstelle

13.05. 
14 Uhr

Eröffnung Tobertitzer Sonntagsrunde, Start Dorf-
platz

13.05. 
9-13 Uhr

Markttag in der Markthalle der Markthalle der 
Agragenossenschaft Weidagrund, Unterreichenau

13. & 14.05. 
13-18 Uhr

Sigis Minikirmes Albertplatz Pausa - Spielplatz 
Pausa

14.05.  
17 Uhr

Konzert mit Susanne Erhardt/Miroslaw Tybora 
„Virtuose Tänze vom Balkan“ Akkordeon, Flöte 
und Klarinette, Schloss Leubnitz, Weißer Saal

14.05. Muttertags Überraschungs Menü im Cafe Syrau

14.05.  
10-14 Uhr

Muttertagsbrunch in der Gaststätte „Zum Holzfäl-
ler“ Mehltheuer

18.05. bitte 
Fahrplan 
beachten

Fahrtag der Wisentatalbahn anlässlich Himmel-
fahrt - Fahrt durch das romantische Wisentatal

18.05.  
ab 10 Uhr

Himmelfahrt im Bürgerhaus Schönberg

18.05.  
10-16 Uhr

Männertagsgrillen in der Gaststätte „Zum Holzfäl-
ler“ Mehltheuer

18.05.
11-17 Uhr

Himmelfahrt geöffnet im Cafe Syrau

18.05. 
ab 10 Uhr

Papiermühle Leubnitz Himmelfahrt geöffnet, Au-
ßenbereich mit Grill und Sternquellwagen

18.05. 
11 -18 Uhr

Himmelfahrt in Kloschwitz, Sportplatz

18.05.  
10-14 Uhr

Grillen zur Himmelfahrt am Haus der Feuerwehr 
in  Pausa

18.05.  
10-22 Uhr

Biergartenbetrieb am Vereinsheim ders Keingar-
tenvereins a, Weidaweg e.V. „NADNAD“

20.05.
17 & 20 Uhr

Open Air Kino in der Arche Syrau

27.05.  
14 - 2 Uhr

90+1 Jahre Feuerwehr Oberpirk und 14. Talsper-
renfest, Talstraße Oberpirk

28./29.05.
11 - 18 Uhr

Handwerk & Kreativmarkt, Marktscheune 
Neundorf

29.05.  
09-16 Uhr

Deutscher Mühlentag - Wanderung mit dem Mül-
lerburschen, Start: Vogtlandstadion Plauen

29.05.  
10-14 Uhr

Pfingstbrunch in der Gaststätte „Zum Holzfäller“ 
Mehltheuer

Veranstaltungstipps

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

29.05. 
11-16 Uhr

Flügeldrehen an der Windmühle Syrau

29.05. 
13.30 und 
14.30 Uhr

Traditionelle Fußballspiele am Pfingstmontag auf 
dem Sportplatz in Langenbach

02.06. 
ab 21.30 Uhr

Dorffest Tobertitz - Party mit DJ Doc Snyder , Am 
Rittergut

03.06. 
ab 8.30 Uhr

Dorffest Tobertitz - mit Sportwettkämpfen, Aus-
scheid der Feuerwehren und Tanz mit der Party-
band AntiToXin, Am Rittergut

03.06. 
14-18 Uhr

30 Jahrfeier der Bürgerinitiative zum Schutz der 
Natur und Umwelt von Gold- bis Rosenbach e.V., 
Feldscheune, Streuobstwiese Kloschwitz

04.06.  
10.00 Uhr

Dorffest Tobertitz- Frühschoppen, Am Rittergut

04.06.  
8.00 Uhr

11. Pausaer Präsentationslauf für Historische 
Renn- und Sportfahrzeuge des MSC Globus 
Pausae. V., im Gewerbegebiet Pausa

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60



5/2023Seite 8  Rosenbacher Anzeiger

Stellenausschreibung der
Gemeinde Weischlitz

In der Gemeindeverwaltung Weischlitz ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle eines

Sachbearbeiters in der Kämmerei (w/m/d)

in Teilzeit mit z.Zt. 26 Wochenstunden unbefristet neu zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

- Durchführung von Inventuren und Führung des Inventarverzeich-
nisses der Gemeinde

- Mitarbeit bei der Umsetzung der Umsatzsteuer nach § 2 b UstG 
und eines Kontrollsystems zur Vermeidung von Verstößen gegen 
Steuergesetze (Tax Compliance Management-System) 

- Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse

Wir erwarten:

- einen Abschluss als Steuerfachangestellte/r, Verwaltungsfach-
angestellte/r oder einen vergleichbaren kaufmännischen Ab-
schluss z.B. Bilanzbuchalter/in 

- wünschenswert sind Kenntnisse und Erfahrungen im kommuna-
len Haushaltsrecht sowie im Steuerrecht, insbesondere im Be-
reich Umsatzsteuer

- versierter Umgang mit digitalen Arbeitsmitteln, fundierte Kennt-
nisse in MS-Office und Bereitschaft sich schnellstmöglich in die 
Fachanwenderprogramme (insbesondere Hallo KAI und IFR) ein-
zuarbeiten 

- Eigeninitiative sowie die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
- Lernbereitschaft, Belastbarkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD VKA. Bitte sen-
den Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (mindestens Anschrei-
ben, tabellarischer Lebenslauf, Nachweis Schulabschluss u. Aus-
bildungsnachweis, ggf. Arbeitszeugnisse, ggf. Schwerbehinder-
tenausweis bzw. Gleichstellungsnachweis) bis 15.05.2023 mit ei-
nem ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag an:

Gemeinde Weischlitz, Bürgermeister Steffen Raab, Am Alten 
Gut 3, 08538 Weischlitz oder per Email an bewerbung@wei-
schlitz.de (zusammengefasst als ein pdf-Dokument)

Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Wei-
tere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter www.
weischlitz.de unter dem Punkt Datenschutz.
..........................................................................................................

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

           Unser Team braucht Verstärkung! 
Für den regionalen Einsatz suchen wir: 
2. Kundendienstmonteur (m/w/d) – Heizung/Sanitär 
 

Baufacharbeiter (m/w/d) 
 

Installateur (m/w/d) – Heizung/Sanitär  
 

Auszubildender Anlagenmechaniker (m/w/d) 
– für Sanitär‐ und Heizungstechnik 

 
Gerne auch Quereinsteiger aus artverwandten Berufen. 
 
Gerne sprechen wir mit dir über deine persönlichen Vorstellungen.  
(Gehalt, Urlaub, Arbeitszeit und Rahmenkonditionen) 
 

Interesse? Dann melde dich bei uns! 
 

 
 

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer 
Telefon: 037431 ‐ 3881 oder 0172 – 3572091  
E‐Mail: kontakt@gunar‐schmeissner.de 

 
 

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach OT Mehltheuer 
Telefon: 037431 ‐ 3881 oder 0172 ‐ 3572091    
E‐Mail: kontakt@gunar‐schmeissner.de 
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Freunde des Leubnitzer Schlosses e.V.

Virtuose Musik vom Balkan und aus Südamerika musizieren die 
bekannte Berliner Blockflötistin und Klarinettisten Susanne Ehr-

hardt und der Dortmunder Akkordeonist Miroslaw Tybora 

am Sonntag, 14. Mai 2023,
um 17 Uhr im Schloss Leubnitz. 

Die Werke, die die beiden Musiker an diesem Abend zu Gehör brin-
gen, sprühen vor südosteuropäischem Temperament und unbändi-
ger Lebensfreude. Besondere Akzente des Programms setzen Wer-
ke der virtuosen Volksmusik. Dazu gehören Komponisten wie Béla 
Bartók sowie die Romantiker Ernst Krämer und Niccolò Paganini. 
Als Kontrast dazu erklingen sentimentale Tangos des argentinischen 
Bandoneon-Virtuosen Astor Piazzolla. Die beiden Solisten musizie-
ren bereits seit vielen Jahren gemeinsam und haben jüngst eine CD 
eingespielt. Susanne Ehrhardt war bereits mehrfach auf der Burg 
Beeskow in verschiedensten Besetzungen zu Gast. Sie werden von 
der mitreißenden und schwungvollen Musik begeistert sein.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Karten gibt es 
im Vorverkauf während der Öffnungszeiten im Schlossbüro für 13 € 
und an der Tageskasse für 14 €.

Wir freuen uns auf Sie.

Die Mitglieder des Vereins „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V.

Schlossnachrichten

WWW.SCHLOSS-LEUBNITZ.DE OT Reuth

 

Gartenbau Großer 
Hauptstraße 8 
08527 Schneckengrün 
Tel.: 037431/3563 
mobil: 0173/8453239 

 

 

    *   Grünpflanzen 
    *   Blühende Topfpflanzen 
    *   Jungpflanzen 
    *   Trauerfloristik 
      *   Floristik für alle Anlässe

Verkauf:                       s    
Mo – Fr:      14.00 - 17.00 

                    (ab März bis 18.00) 
Sa:                 9.00 - 11.00 

 

- - - - - - Hol dir den Frühling ins Haus! - - - - - - 
 

 

Gartenbau Großer
Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239

*  Grünpfl anzen      *  Jungpfl anzen
*  Blühende Topfpfl anzen

 Verkauf: März – Oktober: Mo –  Fr 14.00 – 18.00  
  Sa  9.00 – 11.00

*  Trauerfl oristik
*  Floristik für alle Anlässe

 (Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)

Sommerbepfl anzung
Blumen- und Gemüsejungpfl anzen
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9900++11  JJaahhrree  FFeeuueerrwweehhrr  OObbeerrppiirrkk
uunndd  1144..  TTaallssppeerrrreennffeesstt

FFeessttvveerraannssttaallttuunngg  aamm  2266..0055..  uunndd  2277..0055..22002233
aauuff  ddeemm  GGeelläännddee  ddeerr  FFrreeiiwwiilllliiggeenn  FFeeuueerrwweehhrr

PPrroogg rraammmm
Freitag,

26.05.2023            19.00 Uhr Jahreshauptversammlung der
                                                   Gemeindefeuerwehr Rosenbach mit
                                                   allen Ortswehren (nicht öffentlich)

Samstag,               

27.05.2023            13.00 Uhr   Anreise der Teams
                              13.20 Uhr   Eröffnung im Festzelt
                 13.30 Uhr   Rosi-Cup der Jugendfeuerwehren

(Wirkungsbereich Plauen West)
mit anschließender Siegerehrung

16.00 Uhr Bunter Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
Musikalische Unterhaltung mit den
„Jagdhornbläsern vom Burgstein“ und dem

                    „Schönberger Spaß-,Kultur und Tanzverein“

21.00 Uhr Tanzveranstaltung für Jedermann mit der
                     „Discothek Caravan“

                                EErrmmääßßiiggtteerr  EEiinnttrriitttt  bbiiss  2222..3300UUhhrr  nnuurr  66,,0000  EEuurroo!!!!!!

Am Samstag Kinderbelustigung, Hüpfburg, Tombola, Eisverkauf usw.

Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird bestens mit Leckereien vom Grill
sowie mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

 
 

Die Feuerwehr sowie der Feuerwehr- und Heimatverein e. V. laden Sie

zu unserem Veranstaltungstag am 27.05.2023 ganz herzlich  

nach Oberpirk ein.

-Änderungen vorbehalten-

WIR FEIERN

JUBILÄUMSWOCHENENDE

23.-25. Juni 2023 
im WALDBAD RODAU

200
JUBILÄUMSWOCHENENDE

23.-25. Juni 2023 
im WALDBAD RODAU

23.-25. Juni 2023 

200200200 Jahre
                                            Feuerwehrwesen 

RODAU 
                                                                  (inkl. Tobertitz, Schönberg, Kornbach)

Frühjahrsputz auf dem Spielplatz in Rodau

Es war nicht das beste Wetter, auch nicht die ideale Terminwahl. 
Trotzdem fand der jährliche Frühjahrsputz auf dem Rodauer Spiel-
platz am Karsamstag  statt.

Der Sandkasten erhielt eine Generalüberholung durch eine neue 
und stabile Umrandung. Unter allen Spielgeräten erfolgte eine 
Beseitigung des im Sand gewucherten Unkrauts. Weiter erhiel-
ten die  drei Sitzbänke eine Verjüngungskur. Mürbe Latten in den 
Sitzflächen wurden ersetzt. Das geplante Streichen der Sitzbänke 
und der Umrandung des Sandkastens mit Schutzfarbe konnte auf 
Grund des regnerischen Wetters nicht erfolgen und soll im Som-
mer nachgeholt werden

Ein herzlicher Dank an die fleißigen Helfer. Dank auch an die Stern-
quell Brauerei, die im Rahmen der Aktion „Gemeinsam geht’s bes-
ser!“ für die notwendige Erfrischung sorgte. Die Zimmerei Spörl 
stellte Werkzeug und Material, so dass die Arbeiten leicht von der 
Hand gingen.

Norbert Bähren
Rodau

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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Waldbadputz

Mit vereinten Kräften haben viele fleißige Helfer am Samstag, dem 
01.April, das Waldbad Rodau aus dem Winterschlaf erwachen las-
sen. Der Waldbadverein hatte zu diesem Einsatz eingeladen. Un-
terstützt wurde der Einsatz von der Sternquell Brauerei im Rahmen 
der Aktion „Gemeinsamsindwirstark“.

Laub wurde gefegt, Hecken geschnitten, die Inneneinrichtung im 
Kiosk erhielt eine neue Zwischenwand. Wolfgang Sommer trans-
portierte mit seinem Radlader den gesammelten „Unrat“ auf bereit 
gestellte Anhänger. Hierfür ihm und der Agrargenossenschaft Ro-
dau ein herzliches Dankeschön.  Das Wetter war nicht das beste, 
aber es blieb die ganze Zeit trocken. Petrus hatte mit den Aktiven 
ein Einsehen. Sogar die Jugend war mit Begeisterung bei der Sa-
che. Mit einem Kächer wurde erfolgreich nach Käfern und anderen 
kleinen Wasserbewohnern gefischt.

Es war schön anzusehen, wie viele Rodauer und Freunde des 
Waldbades anpackten und mitmachten.

Das Waldbad Rodau ist ein beliebter Ort für Freizeit und Erholung 
zur Sommerzeit. Der Waldbadverein begleitet, gestaltet und för-
dert im Rahmen seiner Vereinstätigkeit das Geschehen rund ums 
Waldbad.

Wer Lust und Laune hat, der kann durch eine Mitgliedschaft den 
Waldbadverein unterstützen. Gleiches gilt für Unternehmen und 
Sponsoren. Auf der Sponsorenwand am Eingang des Waldbades 
ist noch viel Platz. Andre  Schatz als Betreiber des Bades und Ma-
ren Wolf als Vorsitzendes des Waldbadvereins (Tel.  0173/3895843) 
freuen sich um jeden Bewerber.

Mit einem gemeinsamen Grillen und den Getränken der Sternquell 
Brauerei klang dieser Arbeitseinsatz aus.

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................

+++ Spargelzeit +++

10.5. Kaffee Tanz ab 14-17 Uhr
14.5. Muttertag Überraschungs-Menü

18.5. MÄNNERTAG ab 11-17 Uhr geöffnet

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Erkundigen Sie sich immer vor Ihrem Besuch 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten
Samstag-
Dienstag

ab 11:30 Uhr
geöffnet

Ansonsten nachtelefonischer Absprache!
Pfingsten alle Tage Mittagstisch

Nachdem wir schweren Herzens Abschied nehmen 
mussten von meinem lieben Mann und herzensguten Vati

Friedhard Budlitz
ist es uns ein Herzensbedürfnis, allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die überwältigende 
Anteilnahme durch Worte, Schrift, Blumen, hilfreiche 
Unterstützung und Geldzuwendungen für späteren 
Blumenschmuck, sowie das ehrende letzte Geleit herzlich 
danke zu sagen. Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kreßler 
für seine tröstenden Worte, dem Kirchenchor Leubnitz, 
dem Bestattungsunternehmen „Partner“, sowie seinen 
Schützenkameraden für das Ehrensalut.

Es ist wohltuend, soviel Mitgefühl zu erfahren.

In stiller Trauer
Gisela Budlitz

Antje Nagel-Budlitz

Leubnitz, im April 2023

Regional 
werben! 

Mit einer Werbung im Rosenbacher Anzeiger
erreichen Sie alle Haushalte der Gemeinde.

Anzeigenplatz buchen unter
E-Mail: 

print@pccweb.de
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Die Windmühle Syrau

Am Rande von Syrau auf einem Berg
Steht die Zeugin des Müllerhandwerk.
Drehten sich ihre Ruten geschwind,
Mahlte sie Mehl bei richtigem Wind.
Ernährte Menschen im ganzen Land,
war neben dutzenden Mühlen bekannt.
Nun ein Museum, liebevoll gepflegt,
die Türe den Besuchern offensteht.
Besucht sie mal wieder und taucht in vergangene Zeiten ein,
vielleicht wollt ihr auch mal Müller sein?

Öffnungszeiten:
1. Mai bis 30. Juni: Feiertage, Samstag, Sonntag 13-16 Uhr (Füh-
rungen auf Anmeldung)

..........................................................................................................

Drachenhöhle Syrau

Lasershow – ab dem 1. Mai zu jeder Führung
Täglich geöffnet 09.30 – 17.00 Uhr 

Foto: Archiv TVV – T. Peisker
..........................................................................................................

         

Deutscher Mühlentag 2023

Flügeldrehen
an der

Windmühle Syrau

Pfingstmontag
29.05.2023

 
von 10-17 Uhr

Die Flügel der Mühle drehen
sich bei Wind.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
zusätzlich kleiner Regionalmarkt.

..........................................................................................................

Rößnitzer Osterwanderung 
im Sauseschritt bewältigt

Schon  zum dritten Mal konnten sich über die Osterfeiertage die 
Familien mit ihren Kindern und Enkelkindern aus Rößnitz und Um-
gebung auf Spurensuche nach den Hasen Rosi Rosenbach und 
Alfred Mühlenviertel begeben.

Beginnend beim neuen Rößnitzer Osterbrunnen am Fuße unse-
res schiefen Turmes führte der sehr gut markierte Wanderweg 
von ca. 6km vorbei am Kali-Steinbruch über die Streuobstwiese 
Kloschwitz auch nicht ortskundige Wanderer zum Ziel am Wald-
rand nahe Eichigt. Aber bei dem  kühlen und regnerischen Ost-
erwetter musste so mancher wahrhaftig im Sauseschritt laufen.  
Mit vielen liebevoll österlich dekorierten Stationen, die wieder mit 
Rätseln, Witzen oder sogar Naschereien Kurzweil boten, wurden 
aber selbst die Kleinen zum Laufen motiviert. Am Ziel angekom-
men gab es für jeden eine Belohnung aus der Schatztruhe, deren 
Zahlencode jedoch nur anhand der auf der Wanderstrecke gelös-
ten Rätsel ermittelt werden konnte. Auch Rosi Rosenbach und Al-
fred Mühlenviertel warteten hier auf ihrer Bank und genossen den 
herrlichen Ausblick übers Vogtland.

Vielen Dank an die Familien Frick und Fischer, die Osterwichtel 
des Feuerwehrvereins Rößnitz !

Jacqueline Bromnitz

..........................................................................................................
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Juniton-Festival 9.0

Am 09. Und 10. Juni 2023 ist es wieder so weit. 
Ein Hauch von Rock am Ring im Höhlenpark 
Syrau. Kontrastreicher kann ein Festival kaum 
sein. Am Freitag tief schwarze Klänge und 
Lebensgefühl, am Samstag bunt und locker 
leicht. Funktioniert das denn? Ja es funktioniert! 

CNVX (ausgesprochen Convex). Die Vier Musiker machen eine 
Mischung aus Dark Rock, -Pop und Elektro. Beim Juniton Black 
Friday werden sie ihren ersten Live Gig ihrer jungen Bandkarrie-
re haben. Im Sonic Seducer (größtes alternative Musikmagazin) 
konnten sie den 2. Platz im Battle oft he Bands erreichen. 

Terrorfrequenz Jeder der Terrorfrequenz schon live erleben durf-
te, wird bestätigen das diese Hellectro-Combo sich gewaltig von 
anderen Bands abhebt. Das Zusammenspiel der provokanten 
Bühnenshow und das charismatische Auftreten der beiden, haben 
dazu beigetragen, dass dieses Zweimann-Projekt mittlerweile für 
die meisten aus der Szene ein Begriff ist.

Haedzor Die drei Berliner schrauben und tüfteln an den Grenzen der 
elektronischen Musik und lassen spürbar klingen, was die Studiotechnik 
ausgereizt zulässt. Mal in einer Ballade, mal im schroffen Elektrostück 
und dazwischen blitzt hin und wieder der schwarze Humor der Drei auf.

DJ CZ vor, zwischen und nach den Live-Gigs wird unser DJ wieder 
das Beste aus 30 Jahren schwarzer Tanzmusik präsentieren. 

Annika Dittmann: Annika Dittmann ist Singer/Songwriterin und Künstlerin. 
Musik war schon immer einer der wichtigsten Bereiche in ihrem Leben, 
weil sie dadurch ihre Innenwelt verarbeitet und ausdrücken kann. Sie er-
innert uns an die Magie des Lebens.“ Ihre eigenen Texte singt Annika in 
deutscher, wie auch englischer Sprache und begleitet diese mit Gitarre.

Phil Holstein & Jesse Flame: Power Gitarren Pop Rock aus Zeitz! 
Ob als Schlagzeuger, Solokünstler, oder mit seiner Band Susan & 
Jesse Flame with the Burnberries, Phil ist ein absolutes Ausnah-
metalent. Texte, die berühren und Melodien, die mitreißen. 

Asphaltraketen: Mit den Asphaltraketen erleben Sie eine klang-
vollen Zeitreise durch die 20er bis 80er Jahre. Musikalische Glanz-
lichter im dynamischen Raketen-Drive – zurücklehnen zwecklos. 
Als Akustik-Live-Band aus Sachsen rocken Tobias Winkler und 
Maik Müller die handgemachten Cover-Songs. 

Lydie: Ihre Musik bezeichnet Sie selbst als Singer-Songwriter-Kram mit 
einer Prise Poesie. Floskeln, glattgebügelte Reimschemen und bis ins 
Detail perfektionierte Arrangements wirst du bei Lydie nur schwer finden. 

Hannah Heart: Hannah ist ein absolutes Ausnahmetalent: ein-
zigartige Stimmfarbe, tiefgründige Texte und Songs, die unter die 
Haut gehen. Von Ihr wird man noch viel hören!

Behle: Behle kombinieren sphärische und energetisierende Klänge und 
mischen sie mit einigen melancholischen und verwirrenden Elementen. 
Ihre Musik ist eher zum Eintauchen als zum Verstehen gedacht. Meistens 
spielen Sie Jazz Coversongs. Außerdem schreiben Sie auch eigene Songs. 

Red Face Project: Red Face Project alias Christian Wenzel ist mo-
derner Liedermacher & authentischer Live-Musiker. Die Liebe zur 
Kunst und das Kreieren von bleibenden Momenten sind sein An-
trieb und Motor. Liebe, Hoffnung, Mut aber auch Rastlosigkeit, Krieg 
und Zukunftsangst sind seine Themen. Dabei macht er keinen Halt 
vor Genregrenzen und Kooperationen. Mit seiner unverkennbaren 
Stimme, seinem eindringlichen Gesang, seinem markanten Gitar-
renspiel und seinem Gefühl für den Augenblick, entführt Wenzel 
den Zuhörer in eine Welt der kleinen & großen Geschichten dieser 
Zeit, fernab von jeglichem Schubladenkastendenken.

Frank & Frei: Ein Sangesprojekt ist im Werden. Für kleine Gele-
genheiten, freudvoller Zusammenkünfte kultureller, festlicher, fami-
liärer, freundschaftlicher Natur singen und spielen wir ein kleines 
Set schon öfters gehörter Lieder, die wir sehr persönlich, sehr ei-
gen und wohlfühlend für unsere Zuhörer performen. Frank & Frei. 
Weil Frank Blenz und Jörg Freihe die Akteure sind. 

Loreen Zacher: Loreens Lieder handeln von der ersten großen 
Liebe oder von Problemen im Alltag die jeder kennt. Oft erlau-
ben die Texte eine völlig freie Interpretation und der Zuhörer kann 
selbst entscheiden, wie er die Worte für sich selbst verstehen will.

Band Hausgemacht: „Guten Tag“, Kennt ihr das, „Clara“ steht 
„Gegenüber auf der Straße“ und es ist ein wunderschöner Juli-
Tag, der „1. Juli im Jahr“. Ihr wisst nicht was ihr machen sollt? 
Dann kommt doch einfach zu einem unserer Auftritte und wechselt 
euer Geld gegen eine Eintrittskarte. „Tausch es“!!! Steigt in einen 
„Roten Bus“, denn die Zeit geht vorbei und irgendwann ist „Alles 
schon passiert“ und am Ende hört ihr nur noch „Geschichten“.

Wie man sieht, wir haben eine große Anzahl an Künstlern und 
Musikern nach Syrau holen können. Die letzten Jahre ha-
ben gezeigt, dieses Festival hat seinen Platz im Kalender un-
serer Gemeinde gefunden. Karten gibt es erstmals dieses 
Jahr im Vorverkauf auf eventim, alternativ an der Abendkasse. 
Für Speis und Trank wird wie immer gut gesorgt.

In diesem Sinne freuen wir uns auf euch und ein schönes Juniton-Festival!

Euer
Dorfclub Syrau & Christian Wenzel
..........................................................................................................
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Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

F-Jugend
13.05. 09:00 Frühjahrsrunde in Adorf
20.05. 09:00 Frühjahrsrunde bei Nord Plauen
03.06. 09:00 Frühjahrsrunde in Syrau
D-Jugend
06.05 10:00 SC Syrau - SV Triebel
13.05. 10:00 SpG SG Unterlosa/  - SC Syrau
  SV Concordia Plauen
20.05. 10:00 SC Syrau - TSG Brunn 
03.06. 10:00 SpG Heinsdorfergrund 02 - SC Syrau
C-Jugend
07.05. 10:30 ESV Lok Zwickau - SpG Syrau/Jößnitz
14.05. 10:30 FSV Motor Marienberg - SpG Syrau/Jößnitz
04.06. 10:30 SpG Syrau/Jößnitz - SpG Hohenstein Ernsthal/
    Wüstenbrand
B-Jugend
06.05. 10:00 SG Stahlbau Plauen 2 - SC Syrau
13.05. 10:00 BSV 53 Irfersgrün - SC Syrau
03.06. 12:00 SC Syrau - Reichenbacher FC
2. Männermannschaft
06.05. 15:00 SC Syrau - 1. FC Ranch Plauen 
13.05. 13:00 SC Syrau - SpG Eichigt 2 / Triebel
20.05. 15:00 Lok Plauen - SC Syrau
04.06. 15:00 SG Stahlbau Plauen - SC Syrau
1. Männermannschaft
07.05. 15:00 SV 1903 Kottengrün - SC Syrau
13.05. 15:00 SC Syrau - SG Rotschau
20.05. 15:00 SC Syrau - FSV Treuen
03.06. 15:00 SC Syrau - FC Fortuna 91 Plauen e.V.

Große Tropfsteinhöhle in Syrau entdeckt
( Teil 4 ) 

Am Sonnabend, dem 17. März, 
besichtigten 13 Abgeordnete des 
Syrauer Gemeindekollegiums die 
Höhle, um sich selbst ein Bild 
von den reizvollen Sehenswür-
digkeiten zu machen. In einer 
öffentlichen Sitzung des Gemein-
dekollegiums am 19. März wur-
den der Bevölkerung die ersten 
Ergebnisse mitgeteilt und ein mit 
Kompass und Maßband aufge-
nommener Grundriss vorgelegt. 
Es wurde vorgeschlagen, einen 
„Höhlenausschuss“ zu gründen, 
der die Erschließung der Höhle, 
die sich im Besitz der Gemeinde 
Syrau befindet, in die Wege leiten 
und alle Höhlenangelegenheiten 
regeln sollte. Die Aufgabe dieses Ausschusses sollte vorzugswei-
se in der Organisation der Finanzierung des Ausbaus der Tropf-
steinhöhle als Schauobjekt bestehen. Der Vorschlag wurde von 
der Einwohnerschaft freudig begrüßt. Gleichzeitig gewann man 
den Vogtlandgeologen Professor Ernst Weise zur wissenschaftli-
chen Begutachtung, der Fünfundachtzigjährige nahm die Höhle 
schon am nächsten Tag in Augenschein. Nach seiner Meinung 
handelte es sich um einen Höhlenbezirk, der nach seiner Zugäng-
lichmachung für den Ort Syrau von größerer Bedeutung werden 
kann. Es ist dringend notwendig, dass sich Wissenschaftler und 
Behörden sofort um die Erschließung dieses Tropfsteingebietes 
bemühen. Weiter bemerkte er: „Hoffentlich lässt sich die Ge-
meinde Syrau nicht von spekulationseifrigen Firmen übertölpeln. 
Es ginge ihr sonst wie der Stadt Saalfeld, die die wirtschaftliche 
Ausbeutung ihres Tropfsteinparadieses an eine Gesellschaft ab-
gegeben hat und sich damit einer bedeutenden Einnahmequelle 
entäußerte. Zweifellos ist das Syrauer Höhlensystem sowohl nach 
Ausmaß wie auch nach Gestaltung eine für das Vogtland und die 
sächsische Geologie höchst eigenartige Erscheinung, die auf die 
nähere und weitere Umgebung sicher eine große Anziehungskraft 
ausüben wird. So wurde Professor Ernst Weise zum Initiator der 
Erschließung und einer kommunalen Nutzung der Syrauer Höhle. 

Ortschronist: Frank Wunderlich
..........................................................................................................
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Jubelfest zum Dreißigsten

Mit einem großen, bunten Familienfest feiert die Bürgerinitiative 
zum Schutz der Natur und Umwelt von Gold- bis Rosenbach 
e.V. am 3. Juni ihr 30 jähriges Bestehen.

Seit 1993 engagieren sich die 300 BI-Mitglieder für ihre vogtländi-
sche Heimat, um durch praktische Landschaftspflege die Flächen 
des ehemals geplanten Tagebaus im Dreieck Kloschwitz/ Rößnitz/ 
Rodersdorf zu einem schutzwürdigen Biotop für Fauna und Flora 
umzugestalten. Voller Stolz können die BI Mitglieder auf ihre Arbeit 
zurückblicken. Dank ihnen ist das Areal heute Vorranggebiet für 
Natur u. Umwelt im Landesentwicklungsplan. Davon zeugen die 
3,5 Hektar große Streuobstwiese mit Feldscheune, solarbetriebe-
ner Brunnenanlage, Bienenschauer und Wildfruchthecke. 

Grund genug um das Jubiläum gebührend zu feiern. 

Derzeit arbeitet das Team unter der Regie von Projektorganisatorinnen 
Evi Lindner, Kerstin Materne und Gisela Tempel mit viel Engagement 
an der Festvorbereitung. Die Besucher erwartet am 3. Juni von 14 bis 
18 Uhr ein abwechslungsreiches Aktionsprogramm auf der Festwiese.

Für Musik und gute Laune sorgen die regionale Folkgruppe „Lied-
vogt“ aus Plauen, die Tanzdarbietung der Trachtentanzgruppe 
Weischlitz und der humorvolle Auftritt von  der „Landrätin Resi“.

Die Kids können bei tollen Mitmach-Angeboten wie Ponyreiten, 
Sägen und Gestalten von Baumscheiben mit Serviettentechnik, 
Naturbingo oder Blumenkränze binden ihre Fertigkeiten testen.

Bei einem informativen Rundgang über die Streuobstwiese erfahren 
die Naturfreunde Wissenswertes über den ökologischen Wert von 
Streuobstwiesen, die historischen Obstgehölze, die Bedeutung von 
Steinlesehaufen und Benjeshecke und den Umfang der Vereinsarbeit. 

Interessante Infos gibt es auch am Stand des Imkers und des Ornithologen.

Zum Bummeln lädt die „Einkaufs-Meile“ mit Naturprodukten der Kräu-
terfrauen, Imkerwaren, Kunst- und Kunsthandwerksartikeln und ande-
ren regionalen Erzeugnissen ein. Auch das neu erschienene Büchlein 
„Rezepte aus dem Garten der Natur“, herausgegeben von den Kräu-
terweibern und dem Küchenchef der BI, wird erstmals erhältlich sein.

Natürlich lässt es sich das BI-Küchen-Team um Jörg Tempel nicht neh-
men, die Gäste wieder mit kulinarischen Genüssen zu verwöhnen. Mit 
selbstgekochter Kartoffel- u. Kräutersuppe aus der Gulaschkanone, Kaf-
fee und hausgebackenem Kuchen ist für jeden Geschmack etwas dabei.     
                       
Vereinsvorsitzender Peter Luban freut sich auf viele große und 
kleine Festbesucher aus Nah und Fern und wünscht allen schon 
jetzt viel Spaß bei der Jubiläumsfeier. 

Foto: Am Stand der 
Kräuterfrauen gibt es 
Selbstgemachtes aus 
Naturprodukten (v.l. 
Zdenka Ehlert Anita 
Seifert, Marina Lailach)

..........................................................................................................

Wenn die Wolken am Himmel ziehen,
schaut ihnen zu und denkt an mich.

Das Leben war doch nur geliehen und
eine Wolke das bin ich.

Danksagung:
Nach dem wir Abschied von Sabine Kaden genom-
men haben, möchten wir uns auf diesem Weg ganz 
herzlich für die erwiesene Anteilnahme in Wort, 
Schrift, Geldzuwendungen oder stiller Umarmung 
bedanken.

Besonderer Dank gilt:
Den Ärzten und Pflegern des Klinikums Plauen,
Dr. Heike Kaminke,
Dr. Thomas Marx,
Pfarrer Kressler und
Bestattungen Karin Werner

Jochen und Mandy Kaden
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete, ehrenamtliche Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeeinrichtung oder im Krankenhaus.
Melden Sie sich bei uns.

Trauercafé:
am Donnerstag, 11.05., 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 17.05., 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12

TrauerTreff 30 +:
am Mittwoch, 17.05., 17:30 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.

Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen.

Alle Angebote sind kostenfrei!

Beatrice Diewert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
..........................................................................................................

Himmelfahrt in KloschwitzHimmelfahrt in KloschwitzHimmelfahrt in Kloschwitz

am 18. Mai 2023am 18 Mai 2023am 18. Mai 2023
Liebe Wandersleut,

wir möchten Euch recht herzlich zur Himmelfahrt 2023
auf dem Sportplatz in Kloschwitz einladen.

Für erfrischende Getränke und verschiedene Leckereien ist

ab 11:00 Uhr für Jung und Alt bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Euch.

Feuerwehr Kloschwitz e.V.

 Himmelfahrt in Kloschwitz

am 18. Mai 2023
Liebe Wandersleut,

wir möchten Euch recht herzlich zur Himmelfahrt 2023
auf dem Sportplatz in Kloschwitz einladen.

Für erfrischende Getränke und verschiedene Leckereien ist

ab 11:00 Uhr für Jung und Alt bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Euch.

Feuerwehr Kloschwitz e.V.

Für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen gesorgt.

09:30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor
10:30 Uhr Frühschoppen
 
12:00 Uhr kleiner Handwerker­ und Ideenmarkt
14:00 Uhr volkstümlicher Nachmittag 
 	 	 	 	 mit den Straßberger Musikanten 

14:00 Uhr Buntes KINDERFEST 
mit einigen Überraschungen z.B.Hüpfburg,
Kinderquadbahn, Luftballonmodellieren,
Kinderschminken

ab 12:00 Uhr Museum geöffnet

Freitag, 02. Juni 2023
21:00 Uhr	 	 DJ Alex K.

Minimax Jamareah Studio 64

Samstag, 03. Juni 2023
20:00 Uhr	 OLDIE- & BEAT-NACHT 60er, 70er, 80er mit

Sonntag, 04. Juni 2023

Brotbacken
im MuseumVerkaufim Festzelt

Kulturverein Wisentaquelle und Ortsteilsrat Rothenacker
Telefon: 036646/22697

www.rothenacker.com

..........................................................................................................

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
06./07.05. Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel
 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa
13.-14.05.  Praxis Katja Wissing
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz
17./19./ Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel
20./21.05.  Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz
27./28.05.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)
29.05.  Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller
 Tel. 037463-88484, Schulstr. 11, 08541 Theuma
03./04.06.  Praxis Henrik Reichardt
 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

05.05.-12.05. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
12.05.-19.05. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
19.05.-26.05. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
26.05.-02.06. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
02.06.-09.06. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Urlaub vom 19.-30.05.2023:
Vertretung:
Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048
(vom 19.-30.05.2023)

Herr Dr. Bachmann, Plauen, Tel. 03741-147628
(vom 22.-26.05.2023)

Frau Dr. Lange, Weischlitz, 037436-2237
(am 30.05.2023)
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Urlaub vom 22.-26.06.2023:
Vertretung:
Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634
Frau Dr. Richter, Reuth, Tel. 037435-5201

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Termine Einwohnermeldeamt: nur nach Vereinbarung
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr) 
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich,
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von 
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
OT Mehltheuer Grundschule & Kita
Keine Fahrbibliothek im Mai 2023!
Fahrbibliothek am Mittwoch, 24. Mai 2023:
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Einfahrt Parkplatz Friedensstraße
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03 74 31/24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben



Seite 195/2023 Rosenbacher Anzeiger

im Zeitraum vom
16. Mai - 15. Juni

Herzlic
hen

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Drochaus
19.05. zum 70. Geburtstag Beer, Edeltraut 
Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
19.05. zum 70. Geburtstag Ludwig, Ralf
21.05. zum 75. Geburtstag Zimmermann, Marita
26.05. zum 70. Geburtstag Moosburner, Elke
28.05. zum 80. Geburtstag Rödel, Gisela
30.05. zum 75. Geburtstag Schmidt, Gunter
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
02.06. zum 70. Geburtstag Pinter, Peter
Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
16.05. zum 70. Geburtstag Finster, Joachim 
Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
11.06. zum 75. Geburtstag Stöhr, Gerd
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
20.05. zum 70. Geburtstag Freier, Christine
25.05. zum 70. Geburtstag Winkler, Kurt
27.05. zum 75. Geburtstag Kühn, Rainer
27.05. zum 75. Geburtstag Schlegel, Gerald
05.06. zum 70. Geburtstag Prager, Brigitte

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH,
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf, 
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18,
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 03. Juni 2023. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Mittwoch, der 17. Mai 2023.
(vorgezogener Redaktionsschluss aufgrund von Feiertagen)

Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:
service@schloss-leubnitz.de.

Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler
Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss:
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de 

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
wünschen, dann müssen Sie dieser im Einwohnermeldeamt wider-
sprechen und die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen.

IMMER AN DEN 
BEDÜRFNISSEN 
DER MENSCHEN 

ORIENTIERT.

Wir verbinden 
Tradition und 

Innovation.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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TUBEN AUSDRÜCKEN
IST EINFACH!
SIE ZU FERTIGEN NICHT!
PROBIERE ES AUS!

SCANNEN
& BEWERBEN

LINHARDT GmbH 
Anja Harnisch
Tel.: +49 37432 605-762
anja.harnisch@linhardt.com
bewerbung@linhardt.com


